
 

 

 

Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt im Sport 

Positionierung SCHÜTZENVEREIN ASHAUSEN und Umgegend von 1949 e.V. 

 

Der Schützenverein Ashausen verurteilt aufs Schärfste jede Form von Gewalt und 

Missbrauch in unserer Gesellschaft, insbesondere aber jede sexualisierte Gewalt und jeden 

Missbrauch an Kindern und Jugendlichen.  

 

Der Schützenverein Ashausen verpflichtet sich innerhalb seiner Strukturen, alle Maßnahmen 

zu ergreifen, die einem Missbrauch präventiv entgegenwirken.  

 

Der Schützenverein Ashausen setzt sich zum Ziel:  

▪ eine Vermeidung von sexualisierten Übergriffen auf allen Ebenen des Vereins  

▪ alle Vereinsbeteiligte auf mögliche Gefahrenbilder aufmerksam zu machen die im 

Vereinsleben und im Schießsport möglich sind  

▪ es potenziellen TäterInnen unmöglich zu machen oder ernstlich zu erschweren, 

innerhalb des Schützenvereins Ashausen tätig zu werden 

▪ alle Fälle von Gewalt, insbesondere sexualisierter Gewalt anzusprechen  

Mit unserem Schutzkonzept wollen wir im ersten Schritt alle Mitglieder unseres Vereines für 

die Thematik abholen und sensibilisieren. 

Jede und jeder im Verein ist für seinen Bereich verantwortlich, jede Form von physischer und 

psychischer Gewalt zu verhindern oder aktiv Maßnahmen zu ergreifen, sobald ein 

entsprechender Sachverhalt bekannt wird.  

Wir setzen Vertrauenspersonen ein, die regelmäßig von ExpertInnen zum Thema 

„Prävention von sexualisierter Gewalt“ geschult werden. 

Bei erwiesenem Fehlverhalten eines Mitgliedes wird ein Vereinsausschluss ausgesprochen, 

der auch über die strafrechtlichen Grenzen von Verjährung, Bewährung und Verurteilung 

hinaus gehen kann.  

Mit einem gestärkten Bewusstsein wird das eigene Verhalten hinterfragt und die 

Beobachtung des Verhaltens anderer Menschen um einen zusätzlichen sehr wichtigen 

Aspekt erweitert. Diese Sensibilisierung ist kein einmaliger Vorgang, sondern muss 

kontinuierlich betrieben und aktiv gefördert werden.  

Solange die Sensibilität in unserem Verein gewahrt bleibt, wird die ständige Aktualisierung 

aller Maßnahmen gesichert sein. 

 

Ashausen, 6. Oktober 2026 


